
VERANSTALTUNG 
IN PRÄSENZ 

20 JAHRE  
MAX-PLANCK-TAGKLINIK 
FÜR PSYCHIATRIE UND 
PSYCHOTHERAPIE

AM 03.07.2024

3 CME-
PUNKTE

MAX-PLANCK-INSTITUT
FÜR PSYCHIATRIE



20 JAHRE MAX-PLANCK- 
TAGKLINIK FÜR PSYCHIATRIE – 
NEUE ANSÄTZE IN DER PSYCHOTHERAPIE  
AKUTER PSYCHIATRISCHER ERKRANKUNGEN

03.07.2024, Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Hörsaal 

16:00 – 16:15 Get together mit Kaffee und Brezn

16:15 – 16:30 Begrüßung  Falkai / Frieß

16:30 – 17:15 20 Jahre Max-Planck-Tagklinik 
für Psychiatrie und Psychotherapie Frieß

17:15 – 18:00 Prozessbasierte Therapie –   
wer braucht da noch Schematherapie? Roediger 

18:00 – 18:45
Ist Wahn verstehbar? –   
Psychologische Modelle von Wahn und  
ihre Implikationen für die Psychotherapie

Lincoln 

ab 18:45 Ausklang mit Wine & Cheese

ANMELDUNGUNTER 
marica_decaro@ psych.mpg.de

Rückfragen unter:  Tel.: 089-30622-8015
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mit großer Freude laden wir Sie zum 20-jährigen Jubiläum der  
Max-Planck-Tag klinik für Psychiatrie und Psychotherapie ein,  
das wir hier am Max-Planck-Institut für Psychiatrie am  
Mittwoch, dem 03.07.2024 ab 16:00 Uhr gemeinsam mit Ihnen feiern möchten.

Wir starten mit einem Vortrag zum tagklinischen Behandlungsmodell generell und 
speziell zu unserer Tagklinik, in der akutpsychiatrische Therapieformen schon seit 
vielen Jahren mit einem Schwerpunkt in der Schematherapie verbunden werden.  
Dr. Eckhard Roediger diskutiert anschließend mit Ihnen, ob und warum es - angesichts 
der prozessbasierten Psychotherapie – die Schematherapie als „Therapieschule“ 
überhaupt noch braucht. Abgerundet wird unser Festakt von Prof. Dr. Tania Lincoln. 
In ihrem Beitrag geht es um spannende Modelle zur Entstehung und Behandlung von 
Wahn, die sich aus dem biographischen Kontext betroffener Menschen ergeben. 

Vor und nach unseren Vorträgen gibt es einen sicherlich regen Austausch mit vielen 
Kolleginnen und Kollegen. Deswegen würden wir uns sehr freuen, Sie zu unserem 
Symposium anlässlich des 20-jährigen Bestehens unserer Tagklinik bei uns begrüßen 
zu dürfen! 

Es grüßen Sie sehr herzlich und kollegial

 
Prof. Dr. Dr. Elisabeth Binder             Prof. Dr. Peter Falkai              PD Dr. Elisabeth Frieß

SEHR GEEHRTE 
KOLLEGINNEN 
UND KOLLEGEN,



ORGANISATION
Anmeldung:  Bitte melden Sie sich per E-Mail an unter:
 marica_decaro@psych.mpg.de

Rückfragen: unter Telefon: 089-30622-8015

Teilnahmegebühr: keine

Fortbildungszertifikat der BLÄK und bei der Psychotherapeutenkammer werden beantragt.

REFERENTINNEN
Prof. Dr. med. Peter Falkai 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie der LMU,  
Ärztlicher Leiter am MPI für Psychiatrie

PD Dr. med. Elisabeth Frieß
Leiterin der Max-Planck-Tagklinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Prof. Dr. Dipl.-Psych. Tania Lincoln  
Leiterin des Arbeitsbereichs Klinische Psychologie und Psychotherapie,  
Universität Hamburg

Dr. med. Eckhard Roediger  
Leiter des Instituts für Schematherapie, Frankfurt
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